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Sabine  Weinberger  und  Helga
Lindner: Faszination Spiel
Viele Erwachsene sehen das „Spiel“ noch als eine typische
Kinderaktivität an, die zu jeder Phase einer Kindheit gehört,
auch  wenn  demgegenüber  manche  Eltern  und  sogar  einige
pädagogische Fachkräfte im Rahmen der vor Jahren begonnenen
‚Bildungsoffensive’ dem Spiel(en) der Kinder eine zunehmend
untergeordnete Bedeutung beimessen. 

So kommt genau zum richtigen Zeitpunkt das Buch der beiden
Psychotherapeutinnen  Sabine  Weinberger  und  Helga  Lindner
heraus, die dem SPIEL seine außergewöhnlich hohe Bedeutung für
bedeutsame  Entwicklungsvorgänge  erneut  zusprechen  und  diese
mit vielen Informationen belegen sowie mit vielen Hinweisen
ausführen.  Es  geht  dabei  um  so  genannte
Schlüsselqualifikationen wie beispielsweise eine humanistisch
orientierte Kommunikationsqualität, um Lern- und Lebensfreude,
Kreativität,  Begeisterungsfähigkeit  oder  um  eine
Selbstbildungsmotivation,  die  dem  Menschen  helfen,  viele
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angelegte  Potenziale  zu  entdecken,  aufzugreifen,  auszubauen
und zu verfeinern. 

Dabei – und das ist das Besondere in dieser Veröffentlichung –
wenden sich die beiden Autorinnen nicht nur dem Bedeutungswert
des Spiels für die kindliche Entwicklung zu. Sie konzentrieren
sich in ihren spannenden und überaus lesenswerten Ausführungen
in der Hauptsache auf die fünf Lebensphasen, die wir Menschen
erfahren  dürfen:  die  frühe  Kindheit,  das  Schulalter,  die
Jugendphase,  das  Erwachsenenalter  und  das  Leben  als
Senior*in.  

Nachdem  sich  Weinberger  und  Lindner  dem  Phänomen  der
„Faszination“,  also  einer   stark  emotionsgeprägten
Aufmerksamkeit  und  ihren   Begleitelementen  wie  Staunen,
Achtsamkeit,  möglichen  so  genannten  Flow-  und
Tranceerlebnissen  zugewandt  und  das  Spiel  in  seinen
vielfältigen  und  ganz  unterschiedlichen  Facetten  näher
erläutert  haben,  folgen  die  fünf  Kapitel  mit  den
altersspezifischen Schwerpunkten und Besonderheiten, die sich
im Spiel verbergen und mit dem Spielen zum Ausdruck kommen. 

Geschichten,  Metaphern,  Beispiele,  viele  punktgenaue  und
nachdenkenswerte  Zitate,  Zusammenfassungen  und  die
interessanten Textausführungen sorgen zu jedem Zeitpunkt für
ein tiefes Leseerlebnis, das es schwer macht, eine Pause beim
Lesen  einzulegen.  Und  besonders  interessierte  Leser*innen
erhalten nach jedem Kapitel Hinweise auf Vertiefungsliteratur
und Quellentexte. 

Dieses Buch setzt ein dringend notwendiges, schon seit einiger
Zeit längst überfälliges und zugleich deutlich formuliertes
Ausrufezeichen, um die geballte Kraft des Spiels und dessen
förderliche  Auswirkungen  für  alle  Altersstufen
herauszustellen.  Gleichzeitig  beinhaltet  es  auch  mit  einem
doppelten Ausrufezeichen ein Gegengewicht zur immer stärker
werdenden,  kognitiv  orientierten  Verplanung  von  Kindheiten,
zur häufig seelenlosen und übermächtigen Digitalisierung als



kommunikationsunterdrückender  Zeit-/Beziehungsdieb  und  zum
zunehmend egozentrisch gestalteten Selbstoptimierungs-wahn bei
vielen  Erwachsenen.  Um  diesem  Trend  eine  wundervolle
Alternative entgegenzusetzen, lohnt es sich für Eltern und
pädagogische Fachkräfte, sich neugierig, interessiert und mit
einer  hohen  Motivation  auf  die  „Faszination  Spiel“
einzulassen.  

Armin Krenz
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